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15 Jahre Würth Industrie Service – Eine bewegte Geschichte 
Erweiterung der Geschäftsführung bei der Würth Industrie Service 
15 Jahre Kundenbegeisterung. 15 Jahre Innovationskraft. 15 Jahre Sicherheit.  
 
Bad Mergentheim/Main-Tauber-Kreis. 15 Jahre ist es her, als ein paar 
visionäre Würth-Mitarbeiter das leerstehende Gelände der ehemaligen 
Deutschorden-Kaserne auf dem Bad Mergentheimer Drillberg im Jahr 1998 
betraten. Gerade einmal 88 Mitarbeiter umfasste die damalige Division 
Industrie der Adolf Würth GmbH & Co. KG. Kurze Zeit später wurde die Würth 
Industrie Service GmbH & Co. KG als eigenständige Tochtergesellschaft der 
Adolf Würth GmbH & Co. KG in Bad Mergentheim am 13. Januar 1999 
gegründet. Heute ist das Unternehmen mit seinem europäischen Logistikzentrum 
auf dem Drillberg und mehr als 1.300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
Marktführer im Bereich C-Teile-Management.  
 
C-Teile ohne Grenzen 
Schrauben, Muttern, Scheiben zählen zweifelsohne nicht zu den 
bedeutendsten Komponenten einer Anlage oder Maschine im Industriebereich. 
Aber ohne Zweifel sind diese C-Teile für das letztendliche Endprodukt 
unverzichtbar. Die Würth Industrie Service sorgt seit 15 Jahren dafür, dass die 
Kunden ihre Kleinteile für den Produktionsbedarf zum richtigen Zeitpunkt, in der 
richtigen Menge, in der richtigen Qualität am richtigen Verbrauchsort 
verwenden können. Gerade aus diesem Sicherheitsaspekt heraus vertrauen die 
Kunden auf die Lösungen. Milliarden Schrauben können so in Millionen 
Behältern und tausenden Regalen seither an zehntausende nationale und 
internationale Kunden mit unterschiedlichsten individuellen Anforderungen 
verlässlich geliefert werden.  
 
15 Jahre – Eine bewegte Geschichte 
Seit den Anfängen hat sich viel verändert. Gleich nach der Besichtigung des 
Areals begannen die ersten Bausitzungen und Planungen, um das 122 Hektar 
große Gelände zum Industriepark Würth auszubauen: Die Infrastruktur wird 
verbessert, marode Gebäude verwandeln sich in moderne Lagerhallen und 
Verwaltungsgebäude, neue Technologien finden ihren Platz und mit dem 
Umzug von Künzelsau nach Bad Mergentheim bringen die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter endlich wieder Leben in die Kaserne.  
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Begeisterung und Tatendrang sind bis heute geblieben. Optimistisch, engagiert, 
flexibel und neugierig auf alles, was interessant und zukunftsträchtig ist – 
genau dies sind die Werte, die das Unternehmen lebt, antreibt und die das 
stetige Wachstum fördern. So konnte innerhalb von nur 15 Jahren das 
modernste Logistikzentrum für Industriebelieferung in Europa entstehen. Vom 
Herzen Europas werden aus Bad Mergentheim produzierende Kunden in 
Deutschland und in der ganzen Welt mit Schrauben, Scheiben, Muttern, und 
vielen weiteren C-Teilen in Systemen versorgt. Lieferte man früher „nur“ 
Produkte an seine Kunden, so geht es seit über 15 Jahren bis heute um vieles 
mehr: Prozesse effizienter gestalten, innovative Technologien entwickeln, neue 
Medien einbeziehen, mit vollautomatischen Beschaffungssystemen begeistern, 
dem Kunden Transparenz geben und sie wettbewerbsfähiger machen. Oberste 
Priorität ist dabei, dass die Kunden sich mit Sicherheit auf die Würth Industrie 
Service verlassen können. Seit der Gründung wird diese Marke „C-Teile. Mit 
Sicherheit.“ nicht nur von der Heimat in Bad Mergentheim in die Welt 
hinausgetragen, sondern die Welt kommt auch in die Unternehmenszentrale im 
lieblichen Taubertal und besucht die Kurstadt. So lernten schon über 2.000 
internationale Besucher in der Historie der Würth Industrie Service die Stadt 
Bad Mergentheim und die Umgebung kennen.  
 
Bad Mergentheim – Die Heimat  
Die Urlaubs- und Gesundheitsstadt bietet dabei zahlreiche Vorzüge für das 
Handelsunternehmen. „Die Grundlage für unser Wachstum sind die Menschen 
in dieser Region mit ihrer Berechenbarkeit, ihrer Zuverlässigkeit und vor allen 
Dingen der sehr hohe Ausbildungsgrad.“ sagt Rainer Bürkert, 
Geschäftsbereichsleiter der Würth-Gruppe und Geschäftsführer der Würth 
Industrie Service. „Als einer der größten Arbeitgeber im Main-Tauber-Kreis 
setzen wir bei unserem Wachstum verstärkt auf unseren eigenen Nachwuchs 
und somit die Ausbildung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von morgen im 
eigenen Haus. Dies wird schon allein durch unsere hohe Ausbildungsquote von 
15% deutlich.“ Neben Ausbildungen in sieben kaufmännischen und 
gewerblichen Berufsbildern bietet die Würth Industrie Service sechs praxisnahe 
Studiengänge an der Dualen Hochschule Baden-Württemberg in Bad 
Mergentheim und Mosbach an.  
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Erweiterung der Geschäftsführung 
Seit der Gründung wächst die Würth Industrie Service stark und stetig. Die 
Vision ist es dabei bis zum Jahr 2020 2.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
zu beschäftigen und ein Umsatzziel von 1 Milliarde Euro zu erreichen. Diese 
Vision hat sich auch der Bad Mergentheimer Ralf Lagerbauer auf die Fahne 
geschrieben, der pünktlich zum 15-jährigen Firmenjubiläum die 
Geschäftsführung der Würth Industrie Service verstärkt. Ralf Lagerbauer ist tief 
im Würth Konzern verwurzelt und begann bereits 1994 seine Laufbahn bei der 
Muttergesellschaft in Künzelsau. Er war einer der „jungen Wilden“, der schon 
1999 von der Idee der Gründung einer eigenen Gesellschaft in Bad 
Mergentheim überzeugt war und an „die Industrie“ mit ihren Visionen geglaubt 
hat. Heute entwickelt er neue Geschäftsfelder sowie Servicekonzepte und führt 
Produkt- und Systeminnovationen in die Zielmärkte ein. Weiterhin führt er das 
Ressort Marketing und den Export. 
 
Wie geht es nun weiter? Stillstand kennt die Würth Industrie Service nicht. Eine 
gesunde Basis für die Zukunft wurde gelegt, so dass die Würth Industrie 
Service, ihre Kunden, Mitarbeiterinnen sowie Mitarbeiter und die Region 
Heilbronn-Franken zuversichtlich in die nächsten Jahre blicken können.  
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Kurzprofil 
Die Würth Industrie Service GmbH & Co. KG ist innerhalb der Würth-Gruppe für die Belieferung der Industriebranche zuständig. Seit der Gründung 
im Jahr 1999 ist das Unternehmen im Industriepark Würth am Standort Bad Mergentheim mit über 1.200 Mitarbeitern tätig. Seinen Kunden 
präsentiert sich das Unternehmen mit einer spezialisierten Produktausrichtung aus über 1.000.000 Artikeln als kompletter C-Teile-Anbieter: von 
Schrauben,  Verbindungs- und Befestigungstechnik über Werkzeuge bis hin zu chemisch-technischen Produkten und Arbeitsschutz. Neben dem 
umfangreichen Standardsortiment liegt die Stärke in kundenindividuellen, logistischen und dispositiven Versorgungs- und Dienstleistungskonzepten 
sowie Sonderteilen. Unter der Servicemarke „CPS® – C-Produkt-Service“ bietet das Unternehmen modular aufgebaute Lösungen, die sich einfach auf 
die kundenindividuellen Bedürfnisse anpassen lassen. Dabei rationalisieren verbrauchs- und bedarfsgestützte Systeme deutlich die Prozesse für 
Einkauf, Logistik und Qualitätssicherung und ermöglichen es dem Kunden, den Aufwand bei der Beschaffung von Kleinteilen kostenoptimiert 
durchzuführen. 
 


